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EinRaum I EinMaterial

Eine Ausstellung in den 
Schaufenstern der  
Schweizer Baumuster- 
Centrale Zürich

Raum: ursprünglich (in Physik und Astronomie) 
die in drei zueinander senkrechten Richtungen
ausmessbare Leere, die von den materiellen 
Körpern ausgefüllt werden kann.  
             dtv–Lexikon, München, 1973

Das Material als Baustoff und als Grundlage jeder 
Konstruktion wird auf seine inhärenten Eigen-
schaften, auf die Bedingungen des Verarbeitungs- 
prozesses und auf die Prinzipien der Fügbar- 
keit hin untersucht. In der Sonderausstellung zum 
Thema «EinRaum» zeigt uns die Hochschule  
für Technik Zürich Arbeiten aus dem Entwurfs-
kurs des achten Semesters, die in interdiszi- 
plinärer Zusammenarbeit zwischen den Fächern 
Entwurf und Konstruktion 8 und Vertiefung  
Architektur 2 entstanden sind. Die Studierenden 
haben, entsprechend den jeweiligen spezifischen 
Materialeigenschaften, begehbare, nutzungs-
flexible und zusammenlegbare «EinRäume» ent-
wickelt. Diese sind fünf mal fünf mal fünf Meter 
gross, aus einem einzigen Material und ohne 
Verwendung zusätzlicher Hilfsmaterialien gebaut.
Lassen Sie sich inspirieren, kommen Sie zu uns.

Donnerstag 20. Mai 2010, 18.00 Uhr
Kurzreferate von Markus Rigert, Koleitung  
Gewerbemuseum Winterthur, Präsident Verein  
MaterialArchiv und Prof. Peter Weber,  
dipl. Arch. FH/SIA, Leiter Studiengang Archi-
tektur HSZ–T, mit Stehapéro.
Dozierende: Céline Guibat, dipl. Arch. ETH SIA; 
Christopher T. Hunziker, Bild. Künstler, dipl. Arch. 
ETH SIA, L.arch. BSLA; Valérie Jomini, dipl. Arch. 
ETH SIA BSA; Ilinca Manaila, dipl. Arch. ETH SIA 
NDS; Kristin Müller, dipl. Arch. ETH SIA

Die Sonderausstellung dauert vom  
20. Mai 2010 bis 15. Juli 2010

Schweizer Baumuster-Centrale Zürich 
Talstrasse 9, 8001 Zürich, Telefon 044 215 67 67
Mo–Fr 9–17.30 Uhr, Sa 10–17.00 Uhr
www.baumuster.ch

Erreichbar mit Bahn, Schiff und den Tramlinien 2, 
5, 6, 7, 8, 9, 11, 13 und den Buslinien 161 und 165. 
Zwei Minuten Fussdistanz zu den zwei Citypark-
häusern Bleicherweg und Park Hyatt.


